
27Gemeindenachrichten Kremsmünster

Bürgerservice
SERIE „WANDERN IN KREMSMÜNSTER (2 VON 5)
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Wolfgangweg – 
Rundwanderweg 45

Stiftsparkplatz – Stiftsareal – Kirche Kirchberg – Wolmersgraben – Steinbruch – Wolfgangsäule –  
Römerweg – Grubmühle – Kirchberg – Ursprung – Stift - Ausgangspunkt

Länge: 5,2 km
Gehzeit: 2 Stunden 30 Minuten

Höhendifferenz: ca. 70m
Schwierigkeit: leicht (nicht kinderwagengerecht)

Ausgangspunkt: Stiftsparkplatz
Einkehrmöglichkeiten: Gh. Kremstalblick, Stiftsschank; im Zentrum: Gh. Adler, Gh. Hüthmayr, Gh. König

Vom Parkplatz des Stiftes Kremsmünster aus wandern Sie durch das Stiftsareal, vorbei an einem romantischen 
Teich, an der Schwimmschul-Madonna, am ehemaligen Hofspital und am „Blauen Haus“ hinauf zur Anhöhe 
nach Kirchberg. Die Kirche St. Stephan wurde 1098 geweiht und ist eine der schönsten Rokokokirchen des 
Landes. Weiter geht’s hinab durch den Wolmersgraben. Etliche Stufen führen aber gleich wieder auf die An-
höhe – und von dort gelangen Sie zu einem Naturdenkmal, dem ehemaligen Steinbruch Wolfgangstein. Bei 
der Wolfgangsäule haben Sie sich eine kleine Rast verdient. Sie wandern dann ein kurzes Stück zurück und 

links vom Bauernhof führt Sie der Weg hinab auf die alte Bahntrasse. Vorbei am Geologenstein, vorbei 
an der Dreifaltigkeitssäule und der Grubmühle steigen Sie hinauf nach Kirchberg und wandern zurück 

über den Ursprung, vorbei am Kaiser Max zum Ausgangspunkt.


